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Begründung durch die Reviewgruppe: 

Das Konzept der Master-LV „Interdisziplinäres sozio-ökonomisches Forschungspraktikum I“ 
beschreibt eine LV, in der ein konkretes Forschungsvorhaben zum Thema „Arbeiten in 
Grenzregionen“ durchgeführt wird. In Kooperation mit FORBA, einem außeruniversitären 
Forschungsinstitut, wird klar und strukturiert vermittelt, wie Theorien und Methoden richtig 
auf den gewählten Forschungsgegenstand angewendet werden. Das Konzept für diesen 6 
ECTS umfassenden Kurs sieht vor, dass neben qualitativen auch quantitative Methoden 
verwendet werden und die in Gruppenarbeit erstellten Forschungsprojekte auch einem peer-
review-Prozess unterzogen werden. Die instruierende Herangehensweise an die 
Forschungsthemen fördert die Analysefähigkeit in besonderem Maße. Die Veröffentlichung 
der Forschungsergebnisse wird als gute Möglichkeit zur Steigerung der Synthesefähigkeit 
gesehen, da die Studierenden ihre Forschung in einer verständlichen und argumentativ 
stringenten Weise verschriftlichen müssen. Zwar lässt das Konzept offen, wer die 
Zusammenstellung der einzelnen Forschungsberichte vornimmt und ob die Studierenden das 
Schlussfolgerungskapitel in einem gemeinsamen Prozess erstellen. Die Reviewgruppe 
empfiehlt demnach eine Prämierung des LV-Konzepts in der Höhe von zwei Dritteln des 
Maximalbetrags (2.000 EUR) 

  


